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Fairness im Handel
Nach dem Meilenstein 1.300 Euro 
Mindestgehalt konnte die GPA-djp im 
Vorjahr im Handel Gehaltserhöhungen bis 
zu 3,85 % durchsetzen. Ein Durchbruch 
gelang mit der Anrechnung von Karenz-
urlaub im Ausmaß von 10 Monaten. 

Tausenden KassierInnen verhalf eine Klage der GPA-djp zu mehr Einkommen: Der 
OGH bestätigte im August die Rechts meinung der GPA-djp, wonach KassierInnen 
an Scannerkassen in der Beschäftigungsgruppe 3 des Handels-KV einzustufen sind. 

                                                                                                                                     
Stark für Frauen
Im Sommer 2011 sorgte die GPA-djp-Forderung nach gesonderten Frauen-
Gehaltsrunden für Aufregung. In der Folge konnte die GPA-djp in zahlreichen 
Kollektivverträgen eine faire Anrechnung von Karenz zeiten durchsetzen.
Ein weiterer Erfolg für mehr Einkommensgerechtigkeit zwischen Männern und 
Frauen: die verpfl ichtende Offenlegung der Einkommen in Unternehmen 
über 150 MitarbeiterInnen. 

www.gpa-djp.at/frauen
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Kollektivvertrag
Die Löhne und Gehälter von rund 
1,3 Mio. Beschäftigten standen auch 
2011 im Zentrum der Aktivitäten der 
GPA-djp. Rund 170 Kollektivverträge 
wurden verhandelt. In der Metallindustrie 
brauchte es einen Streik, um einen guten 
Abschluss zu erreichen. Aber auch 
andere Gehaltsrunden erforderten viel 
Einsatz und gewerkschaftliches Durch-
setzungsvermögen, bis faire Abschlüsse 
erzielt werden konnten.

Ihren Kollektivvertrag fi nden Sie unter 
www.gpa-djp.at/kv

Recht bekommen
mit der GPA-djp
GPA-djp-Mitglieder erhalten umfassenden 
arbeitsrechtlichen Schutz. 2011 konnte 
die GPA-djp insgesamt fast 
46 Millionen Euro an Ansprüchen 
für ihre Mitglieder durchsetzen. Dabei 
handelte es sich vor allem um Lohn- und 
Gehaltsdifferenzen, Überstunden- und 
Sonderzahlungen, Urlaubsangelegen-
heiten, Abfertigungen sowie die Auf-
lösung von Dienstverhältnissen. Nicht 
immer kommt es gleich zu rechtlichen 
Auseinandersetzungen, viele Probleme 
können auch über telefonische Beratung 
oder durch Intervention der GPA-djp-
ExpertInnen gelöst werden.

Alle Infos zum GPA-djp-Rechtsschutz: 
www.gpa-djp.at/rechtsschutz   



Sonntag frei!
 Immer wieder tritt die GPA-djp gegen 

Versuche an, über Hintertüren an Sonnta-
gen die Geschäfte zu öffnen. Zuletzt in der 

Lugner City. Bei einer GPA-djp-Blitzumfrage 
stimmten 214 der 229 Befragten gegen die von 

Richard Lugner angestrebte Sonntagsöffnung. Das 
amüsante Video mit dem Wutanfall von Hausherrn Richard 

Lugner fi nden Sie unter folgendem Link: www.gpa-djp.at/lugner 

Aufstehen 
und Flagge zeigen
Ob Kundgebungen in den Regionen oder 
die Teilnahme an internationalen Protest-
zügen: Die GPA-djp ist auf den Straßen 
sichtbar. Nicht nur in Wien, sondern auch 
in Dornbirn, Linz, Graz oder Budapest 
hat die GPA-djp 2011 Stellung bezogen, 
wenn es um die Anliegen der Arbeit-
nehmerInnen ging.

Aktionswochen
Die GPA-djp startet regelmäßig 
Themen-Kampagnen. Während dieser 
Aktionswochen wenden wir uns über 
die Massenmedien an die Öffentlichkeit, 
aber auch mit gezielten Aktionen an die 
Beschäftigten in den Betrieben. 2011 ging 
es um Pausenzeiten, das Weihnachtsgeld 
und um den Vorstoß, die 6. Urlaubswoche 
auch in der heutigen Arbeitswelt mit 
häufi gerem Jobwechsel zu ermöglichen.

www.gpa-djp.at 


